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Living Library: Zukunft nachhaltig und gerecht?!
Eine Living Library Veranstaltung für Schüler*innen (14-19 Jahre)  

In persönlichen Gesprächen sprechen wir über Möglichkeiten und Ideen,  
unsere Zukunft nachhaltig und gerecht zu gestalten. 

Zeit: 	 7.12.2023, 8.30-12.00 

Ort: 	 C3-Bibliothek für Entwicklungspolitik, Sensengasse 3, 1090 Wien

	 www.centrum3.at/veranstaltungen 

	 Die Veranstaltung richtet sich an Schulen (Schulstufe Sek.II).
	 An der Veranstaltung können insgesamt 2-3 Schulkassen teilnehmen. 
	 Aufgrund der begrenzten Plätze ersuchen wir um rasche Anmeldung.

Anmeldung für Schulklassen: h.reiner@oefse.at 

Das Thema einer nachhaltigen und gerechten Zukunft

In einer Zeit, in der wir mit zahlreichen Krisen und Herausforderungen konfrontiert sind, 
setzen wir den Fokus darauf, wie wir aktiv werden können, um eine nachhaltige und ge-
rechte Zukunft für Alle zu gestalten.

Multiple Krisen - Alle sind gleich, aber manche sind gleicher.

Der Klimawandel, steigende Ungleichheit, anhaltende Konflikte und Kriege führen uns 
deutlich vor Augen: So kann es nicht weitergehen! Die Ausbeutung unserer natürlichen 
Ressourcen und die Klimaerwärmung haben Folgen für Mensch und Umwelt. Die Ungleich-
heit, sowohl innerhalb von Gesellschaften als auch zwischen Nationen, trägt zur sozialen 
Instabilität bei, verschärft Armut, begrenzt Chancen. Kriege bringen menschliches Leiden, 
Zerstörung und treiben Menschen in die Flucht. Diese globalen Herausforderungen brau-
chen eine sozial-ökologische Veränderung. Nur so können wir die Umwelt schützen und 
auch gerechtere Gesellschaften schaffen.  

Global egal?!

Die „Sustainable Development Goals“ (SDGs), die unter dem Titel „Transformation unserer 
Welt: die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung“ im September 2015 von den Vereinten 
Nationen beschlossen wurden, betonen den engen Zusammenhang von wirtschaftlichen, 
sozialen und ökologischen Aspekten der globalen Problemlage. Sie gelten für die Länder 
des Globalen Südens genauso wie für jene des Globalen Nordens, also auch für Öster-
reich. Ihre Prämisse lautet „Leave no one behind“!
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Ziel der Veranstaltung 
Die Veranstaltung hat zum Ziel, Jugendlichen die Arbeit und das Engagement von Men-
schen, die sich für eine nachhaltige und gerechte Zukunft engagieren, näher zu bringen. In 
persönlichen Gesprächen erfahren sie, wie sich Expert*innen engagieren, was sie motiviert 
und welche Visionen sie teilen. Ein besonderes Augenmerk liegt darauf, durch gemeinsa-
me Reflexion und Diskussion verschiedene Gestaltungsmöglichkeiten für eine nachhaltige 
Gesellschaft aufzuzeigen. 

Wie funktioniert eine Living Library?

Der Ablauf ist unkompliziert: Die Schüler*innen bilden Kleingruppen und wählen gemein-
sam aus einem bereitgestellten Katalog einen der „Buchtitel“ eines „Lebenden Buches“ aus 
und buchen es am Desk der Bibliothek. Das „Lebende Buch“ und die „Leser*innen“ führen 
ein ca. ½ stündiges Gespräch. Es gibt mehrere Runden, in denen jede Gruppe drei ver-
schiedene „Lebende Bücher“ lesen kann. In einer gemeinsamen Abschlussrunde werden 
die Ergebnisse und Erkenntnisse zusammengefasst und reflektiert.

„Lebende Bücher“: Miteinander reden statt übereinander

Das Spektrum der einzelnen „Lebenden Bücher“ ist breit und vermittelt verschiedene Per-
spektiven. Bei der Living Library steht das persönliche Erleben der Vielfalt unserer Gesell-
schaft im Vordergrund. Für die Veranstaltung werden von den Organisator*innen rund 15 
„Lebende Bücher“ aus national und international tätigen Organisationen, politisch aktiven 
Vereinen, karitativen Vereinen, Jugendarbeit, Jugend- und Bildungsinitiativen sowie priva-
ten Initiativen eingeladen und nehmen an der Veranstaltung als „Lebende Bücher“ teil. 

Eine Liste der „Lebenden Bücher“, die sich an diesem Tag für persönliche Gespräche zur 
Verfügung stellen, wird ab 23. November 2023 online abrufbar sein.

Mehr Informationen zu unseren Living Library Veranstaltungen:

› Film: (K)Ein gutes Leben für Alle? Globale Ungerechtigkeiten und Wege in eine solidari-
sche Lebensweise

› Radio: (K)Ein gutes Leben für Alle? Globael Ungerechtigkeiten und Wege in eine solida-
rische Lebensweise

› Fotogalerie: Living Library: (K)Ein gutes Leben für Alle? Globale Ungerechtigkeiten und 
Wege in eine solidarische Lebensweise (7.12.2022)


